
„If I were a rich man …“
„If I were a rich man…“, oder:
Wie das Gleichnis vom ‚armen Lazarus‘ uns bewegen kann.

Ist Christentum politisch?
Immer  wieder  gibt  es  Streit,  ob  christlicher  Glaube  und
Kirchen politisch sein dürfen/können/sollen?
Ich versuche hier eine Antwort!

Leben …
Leben ohne Auferstehungsglauben?

Warum wählen ….?
Gedanken, warum ich wählen gehen werde …!

https://denk-arten.de/blog-beitraege/if-i-were-a-rich-man/25/09/2025/
https://denk-arten.de/blog-beitraege/ist-christentum-politisch/20/09/2025/
https://denk-arten.de/blog-beitraege/leben/14/02/2025/
https://denk-arten.de/blog-beitraege/warum-waehlen/09/02/2025/


Solidarität nicht verweigern
Wer seine Ohren verstopft vor dem Schreien des Armen,
der wird einst auch rufen und nicht erhört werden.
Sprichwörter / Sprüche 21,13

(c) Gerd Wittka, 2024, erstellt mittels KI

Dieses Wort habe ich am 24.9.2024 in meinem Stundengebet-Buch
gelesen. Es stand ganz am Anfang dieses Tages und sollte für
mich das Leitwort dieses heutigen Tages werden.

Es ist ein Wort höchster Aktualität, scheint es doch so, als
würde unsere Welt kaltherziger und weniger solidarisch.
Da  ist  zuvorderst  eine  zunehmend  extrem  fremdenfeindlichen

https://denk-arten.de/blog-beitraege/solidaritaet-nicht-verweigern/25/09/2024/


Haltung in unserer Gesellschaft zu erkennen, die auch noch
parteilich fokussiert wird.

Erklärungen,  eine  ‚traditionelle‘  Partei  zu  sein,  die  auf
vermeintlich ‚traditionelle‘ Werte zurück greifen will, iust
jedoch dann Lug und Trug und es zeigt sich in ihrer ganzen
Programmatik  eine  inhumane  und  überhaupt  nicht  unsere
christlich-abendländischen Kultur berücksichtigende Haltung.

Diese wird nämlich geprägt u.a. durch das obige Leitwort.

Schon im Alten Testament wurde es als edelmütig angesehen,
wenn gläubige Menschen sich auch einer ethisch-solidarischen
Haltung gegenüber Menschen verpflichtet wussten, die sich um
Notleidende kümmerte.
Ihnen  nicht  die  notwendige  Hilfe  und  Unterstützung  zu
versagen,  war  wesentliches  Zeichen  einer  alttestamentlichen
Ethik, die im Neuen Testament von Jesus Christus noch einmal
übersteigert wurde.
Für ihn sind nämlich all jene seine ‚Brüder und Schwestern‘,
die nicht dem Fleisch nach zu ihm gehören, sondern dem Geiste
nach.
Auch das ergibt sich aus dem heutigen Tagesevangelium, in dem
es heißt:

Meine Mutter und meine Brüder sind die,
die das Wort Gottes hören und danach handeln.

Lk, 8,21

Eine christliche-abendländische Ethik ist also eine Ethik, die
ihre Aufmerksamkeit auf die anderen richtet, nämlich auf jene,
die unserer Solidarität, Hilfe und Zuwendung bedürfen.
Alles andere, vor allem die egozentrische Fixiertheit z.B. auf
die eigene Nationalität ist wider dem Geist des Evangeliums.

Das gilt dann in folge dessen auch für alles diskriminierende
Geschwafel,  welche  das  traditionelle  Familien-  und



Geschlechterbild  hochhalten  will.
Wenn  dies  nämlich  einher  geht  mit  Herabsetzung  und
Verweigerung  der  Freiheit  und  Selbstbestimmungsrechte  des
Individuums,  kann  es  sich  nicht  auf  Humanismus,  auf
christliche  Ethik  und  christlich-abendländische  Kultur
berufen.
Dies  geht  auch  dann  nicht,  wenn  sich  zeitgeschichtliche
Zeugnisse anführen, lassen, die andere Menschen verfolgt und
diskriminiert  haben  im  vermeintlichen  Rückgriff  auf  das
Christentum.
In Wahrheit haben sie schon damals den christlichen Glauben
verraten;  sie  waren  in  diesem  Sinne  schon  in  Wahrheit
‚Antichrist:innen‘!

„Ich bin der Weinstock“
Jesus sagt von sich: „Ich bin der Weinstock“. Welche Bedeutung
das Jugendwort ‚abhängen‘ hier bekommen kann, zeige ich mit
diesem Beitrag.

https://denk-arten.de/blog-beitraege/ich-bin-der-weinstock/26/04/2024/

